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Beschlussgegenstand: Mehr Fahrradstraßen für Pankow 

Beschluss-Nr.:  VIII-1155/2019 Anzahl der Ausfertigungen:   8 

Beschluss-T.:  19.11.2019  Verteiler: 

       - Bezirksbürgermeister 
       - Mitglieder des Bezirksamtes (4x) 
       - Leiter des Rechtsamtes  
       - Leiterin des Steuerungsdienstes 
       - Büro des Bezirksbürgermeisters 

Das Bezirksamt beschließt: 
 
Die aus der Anlage ersichtliche Vorlage ist der Bezirksverordnetenversammlung zur 
Kenntnis zu geben. 
 

Sören Benn 
Bezirksbürgermeister 

 



 
Bezirksamt Pankow von Berlin 

 

.2019 

An die 
Bezirksverordnetenversammlung 

Drucksache-Nr.:VII-0819 

Vorlage zur Kenntnisnahme 
für die Bezirksverordnetenversammlung gemäß § 13 BezVG 

2. Zwischenbericht 

Mehr Fahrradstraßen für Pankow   

Wir bitten zur Kenntnis zu nehmen: 

In Erledigung des in der 42. Sitzung am 14.09.2016 angenommenen Ersuchens der 
Bezirksverordnetenversammlung – Drucksache Nr.: VII-0819 

„Das Bezirksamt wird ersucht: 

1. Die Erfahrungen mit Fahrradstraßen und ihre verkehrlichen Wirkungen in Pan-
kow auszuwerten. Dabei soll insbesondere eine Einschätzung über die unter-
schiedliche Gestaltung der Querschnitte in der Choriner Straße gegeben wer-
den. Hierzu wird das Bezirksamt ersucht, den Bezirk Mitte um seine Einschät-
zung zu bitten. 

2.  Weiterhin die Errichtung von Fahrradstraßen in folgenden Straßenabschnitten 
zu prüfen und dabei eine erste Einschätzung über die verkehrlichen Wirkun-
gen und den Investitionsbedarf zu geben: 
 
a. Dunckerstraße, Stargarder Straße, Senefelderstraße und Kollwitzstraße 

zum Kollwitzplatz und Senefelderplatz (Nord-Süd-Route im Prenzlauer 
Berg) 

b. Gleimstraße und Stargarder Straße (Ost-West-Route im Prenzlauer Berg) 
c. Neue Schönholzer Straße, Heynstraße, Maximilianstraße, Dolomitenstra-

ße bis Esplanade (Stadtweite Radroute RR 6, Berlin-Usedom-Radfernweg) 
.“ 



wird gemäß § 13 Bezirksverwaltungsgesetz berichtet: 

Zu 1. 
Der Punkt 1 wurde bereits im 1. Zwischenbericht beantwortet. 
 
Zu 2. 
Als ein Baustein der bezirklichen Radverkehrsstrategie wird derzeitig durch das 
Straßen- und Grünflächenamt Pankow ein Konzept zur Umsetzung von Fahrradstra-
ßen erarbeitet. Es werden Straßenabschnitte, die aufgrund der verkehrlichen Bedeu-
tung für den Radverkehr in Frage kommen, anhand von Kriterien bewertet und eine 
Rangfolge erstellt. Die Vernetzung der verschiedenen Fahrradstraßen spielt dabei 
eine große Rolle. Die in der Drucksache genannten Straßenabschnitte sind Bestand-
teil des Konzeptes.  
Das Bezirksamt Pankow wird über die Ergebnisse der Konzeption weiter berichten. 
 

Haushaltsmäßige Auswirkungen 

keine 

Gleichstellungs- und gleichbehandlungsrelevante Auswirkungen 

keine 

Auswirkungen auf die nachhaltige Entwicklung 

keine 
 
 
Kinder- und Familienverträglichkeit 

entfällt 

Sören Benn 
Bezirksbürgermeister 
 

 
 
 
Vollrad Kuhn 
Bezirksstadtrat für Stadtentwicklung und 
Bürgerdienste 
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